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Vergabenummer: V0312/2026 
Maßnahme/Projekt: Delmetal-Kaserne Delmenhorst, 256522 GRBM Neubau Triogebäude 
Leistung: Gebäudeplanung und Tragwerksplanung 
Ansprechpartner: Kommunikation über die Vergabeplattform 
E-Mail Kommunikation über die Vergabeplattform 

 

Änderung der Vergabeunterlagen (Nachsendung(en) und/oder Beantwortung von relevanten Bieterfragen1 
 

4 
 

Anzahl der Vorgänge BISHER Datum des BISHER LETZTEN Vorgangs 29.05.2026 

 
Nr. Angaben zum Vorgang Datum  
1. N1 715_Bewertungsmatrix_Teilnahmewettbewerb_Gebäude Korr26-05-22.xlsm“,  

N1 715_Bewertungsmatrix_Teilnahmewettbewerb_TWPL Korr26-05-22_.xlsm UND  
„N1 VM3_2_Spezifische_Leistungspflichten_TWPl.pdf“ 

22.05.2026 

Für die o. g. Ausschreibung erhalten Sie folgende Informationen, wir bitten um Austausch und Berücksichtigung.  
Die o.g. Anlagen wurden auf der Vergabeplattform der Freien Hansestadt Bremen ausgetauscht und stehen zum Download 
bereit. Es erfolgten keine weiteren Änderungen! 
 
Bieterfragen wurden wie folgt beantwortet: 
 
Frage 1: Bewertung gem. Formblatt 715 Bewertungsmatrix / Jahresumsatz / Baukosten der Referenzen 
Im Formblatt 715 (Excel-Tabelle) Kriterium 1 werden die Anforderungen für die Jahresumsätze sehr hoch angesetzt. Diese 
Anforderungen würden sehr große Büros bevorzugen und zu einer nicht gerechtfertigten Benachteiligung kleiner Büros führen. 

 
1  Dieses Formular dient als fortlaufende Historie und ist im Falle von Änderungen an den Vergabeunterlagen und zur Beantwortung relevanter Bieterfragen entsprechend 
fortzuführen. Relevant in diesem Sinne sind Bieterfragen, deren Beantwortung für die Erstellung zulässiger Angebote erheblich sind. Diese Antworten sind Aufgrund der Grundsätze 
der Gleichbehandlung und der Transparenz allen Bietern zur Verfügung zu stellen. Alle Änderungen/Bieterfragen an den Vergabeunterlagen sind in einer Änderungshistorien-Datei 
abzubilden. Die Änderungshistorien-Datei ist nach jeder Nachsendung zu aktualisieren und die bisher zur Verfügung gestellte Datei auszutauschen. 
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Die geforderte Erklärung über den Gesamtumsatz pro Jahr in den letzten drei Jahren mit der Mindestanforderung eines 
jährlichen Umsatzes von durchschnittlich bis über 10. Mio. EUR netto für die Erlangung der maximalen Punktzahl in diesem 
Kriterium ist unverhältnismäßig hoch. 
 
Nach § 45 Abs. 2 VgV darf ein geforderter Mindestjahresumsatz „das Zweifache des geschätzten Auftragswerts nur 
überschreiten, wenn aufgrund der Art des Auftragsgegenstands spezielle Risiken bestehen. Der öffentliche Auftraggeber hat eine 
solche Anforderung in den Vergabeunterlagen oder im Vergabevermerk hinreichend zu begründen.“ 
 
Das AHO-Heft 35 »Vergabe freiberuflicher Leistungen im Bauwesen« (2. Aufl. 2018) konkretisiert: 
„Sollte dennoch als Mindestanforderung ein bestimmter Mindestjahresumsatz nachzuweisen sein, sollte sich dieser nicht auf den 
Auftragswert des Gesamtauftrags beziehen, sondern auf den jährlich zu erbringenden Umsatz für den Auftrag. 
Planungsleistungen von Architekten und Ingenieuren erstrecken sich in der Regel über mehrere Jahre, dementsprechend verteilt 
sich der Umsatz. Sachgerecht als nachzuweisender Mindestumsatz ist damit das Zweifache des aus dem Auftrag über die 
Vertragslaufzeit ermittelten jährlichen Umsatzes.“ 
 
Bei den Referenzen ist ebenfalls ein zu überprüfende Hürde bzgl. der nachzuweisenden Baukosten in Bezug auf die 
ausgeschriebene Bauaufgabe angesetzt worden.  
 
Wir bitten Sie um Überprüfung und die Übermittlung einer korrigierten Bewertungstabelle zur 1.Phase des Vergabeverfahrens, in 
welcher alle Bewertungskriterien und Anforderungen der ausgeschriebenen Aufgabe gerecht werden, ohne dass die Bewertung 
die Rechte und Chancen der KMU eingeschränkt. 
 
Antwort 1: Das Kriterium 1 aus der Bewertungsmatrix Gebäude für die Anforderungen für die Jahresumsätze wurden anpasst. 
(Austausch Bewertungsmatrix Gebäude Korr26-05-22) 
 
Die angeforderten Referenzen sind mit dem geplanten Neubau in Größe, Umfang und Aufgabe vergleichbar und bleiben wie in 
der ursprünglichen Fassung erhalten. 
 
Frage 2: Tragwerksplaner 
Verstehen wir das richtig, dass die LPH 4 auch für die Tragwerksplanung (Genehmigungsplanung) nicht beauftragt werden soll? 
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Antwort 2: Nein das ist falsch. Hier wurden die Leistungspflichten im Nachgang geändert. Diese sind in der neuen Datei der 
Leistungspflichten TWP zu entnehmen. 
 
Frage 3: Tragwerksplaner 
Welche Anforderungen (Nutzung, LPH, Baukosten usw.) haben die Referenzen an einen als Subunternehmer beauftragten 
Tragwerksplaner? 
 
Antwort 3: Bzgl. der Bewertung der Anforderungen an die Tragwerksplanung wurde eine Bewertungsmatrix TWP erstellt. 
(Bewertungsmatrix TWPL Korr26-05-22) 
 
Vorliegende Angebote wurden/werden per Post zurückgesendet ☐ Ja        ☒ Nein (da elektronisch) 22.05.2026 
Verlängerung der Angebotsfrist ☐ Ja        ☒ Nein 22.05.2026 
Falls ja, neues Fristende Bitte neues Fristende auswählen 
Versand neuer Ausschreibungsunterlagen ☒ Ja        ☐ Nein (siehe oben) 22.05.2026 

 
Nr. Angaben zum Vorgang Datum  
2. „N2 715_Bewertungsmatrix_TWPL 26-05-27 (SAS)_.xlsm“ 28.05.2026 

Für die o. g. Ausschreibung erhalten Sie folgende Informationen, wir bitten um Austausch und Berücksichtigung.  
Die o.g. Anlage wurde auf der Vergabeplattform der Freien Hansestadt Bremen ausgetauscht und steht zum Download bereit.  
 
Es erfolgten keine weiteren Änderungen! 
 
Bieterfragen wurden wie folgt beantwortet: 
 
Frage 4: Bzgl. der zu erbringenden Referenzen für den Leistungsbereich der Tragwerksplanung:  
Im Kriterium 4 ist als Referenz ein Neubau eines Mensa-Verpflegungsgebäudes zu nennen. Diese Einschränkung möglicher 
Referenzen auf eine Nutzungsart ist unserer Auffassung nicht zulässig, s. auch VGV §75, Abs. 5. Wir bitten Sie deshalb diese 
Kategorie zu entfernen und den geforderten Schwierigkeitsgrad des Objektes an einem anderen Kriterium festzumachen, z.B. an 
der Honorarzone. 
 
Antwort 4: Die Bezeichnung der Referenz 2 wurde angepasst zu „Neubau Gebäude ab Honorarzone IV“. 
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Frage 5: In der Bewertungsmatrix für die Tragwerksplanung (s. Datei „N1 715_Bewertungsmatrix_Teilnahmewettbewerb_TWPL 
Korr26-05-22_.xlsm“) sind für Kriterium 3 und 4 die Leistungsphasen und ihre Gewichtungen der Objektplanung eingetragen. Wir 
bitten Sie diese auf die Werte für die Tragwerksplanung zu ändern. 
 
Antwort 5: Die Leistungspflichten wurden dem mitgesendeten Leistungspflichten der Tragwerksplanung angepasst. 
 
Vorliegende Angebote wurden/werden per Post zurückgesendet ☐ Ja        ☒ Nein (da elektronisch) 28.05.2026 
Verlängerung der Angebotsfrist ☐ Ja        ☒ Nein 28.05.2026 
Falls ja, neues Fristende Bitte neues Fristende auswählen 
Versand neuer Ausschreibungsunterlagen ☒ Ja        ☐ Nein (siehe oben) 28.05.2026 

 
Nr. Angaben zum Vorgang Datum  
3. Referenzliste und NU 28.05.2026 

Für die o. g. Ausschreibung erhalten Sie folgende Informationen, wir bitten um Berücksichtigung.  
 
Bieterfragen wurden wie folgt beantwortet: 
 
Frage 6: Nach unserem Verständnis muss ein einfacher Nachunternehmer ohne Eignungsleihe nur die 
"735EU_Verpflichtungserklärung_Unterauftragnehmer_Geb." abgeben. Oder muss dieser auch die 
"714EU_Eigenerklärung zur Eignung_Gebäude" abgeben? 
 
Antwort 6: Bitte auch das Formular „714EU Eigenerklärung zur Eignung_Gebäude“ vom Nachunternehmer ausfüllen lassen. 
 
Frage 7: Im Dokument "713EU_Teilnahmeantrag_Interessenbekundung_Gebäude" schreiben sie: 
Objektliste (als Anlage beifügen) 
"Liste der wesentlichen, in den letzten drei Jahren erbrachten Leistungen, mit Angabe der Gesamtbaukosten, 
der Leistungszeit, des Auftraggebers und der bearbeiteten Leistungsphasen" 
Ist diese Liste zusätzlich zu den 3 Referenzprojekten abzugeben? 
 
Antwort 7: Die Objektliste ist zusätzlich zu den geforderten Referenzen abzugeben. 
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Vorliegende Angebote wurden/werden per Post zurückgesendet ☐ Ja        ☒ Nein (da elektronisch) 28.05.2026 
Verlängerung der Angebotsfrist ☐ Ja        ☒ Nein 28.05.2026 
Falls ja, neues Fristende Bitte neues Fristende auswählen 
Versand neuer Ausschreibungsunterlagen ☐ Ja        ☒ Nein 28.05.2026 

 
Nr. Angaben zum Vorgang Datum  
4. Objektliste 29.05.2026 

Für die o. g. Ausschreibung erhalten Sie folgende Informationen, wir bitten um Berücksichtigung.  
 
Bieterfragen wurden wie folgt beantwortet: 
 
Frage 8: Welche Objekte sollen angegeben werden? Nur solche, die sich auf die Ausschreibung beziehen(somit vergleichbar) 
oder ganz allgemein alle Projekte der letzten 3 Jahre? 
 
Antwort 8: Die Objektliste ist gem. Formular 713EU auszuführen: Auszug aus dem Formblatt 713EU  
„Objektliste (als Anlage beifügen) 
Liste der wesentlichen, in den letzten drei Jahren erbrachten Leistungen, mit Angabe der Gesamtbaukosten, der Leistungszeit, des 
Auftraggebers und der bearbeiteten Leistungsphasen. (..)“ 
 
Frage 9: Müssen die Objekte abgeschlossen sein? 
 
Antwort 9: Es können auch laufende Projekte mit aufgeführt werden. 
 
Frage 10: Erwarten sie diese Liste auch von unserem Nachunternehmer? 
 
Antwort 10: Beim Nachunternehmer werden die Referenzen abgefragt und sich hierfür rausreichend zur Beurteilung. Gem. 
Formular 714EU dürfen weitere Referenzen abgeben werden und sind auf Anlage vorzunehmen. Auszug aus dem Formular 
714EU: „ (..) Es können auch mehr als drei Referenzen angegeben werden, diese sind dann auf gesonderter Anlage 
vorzunehmen.(..)“ 
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Vorliegende Angebote wurden/werden per Post zurückgesendet ☐ Ja        ☒ Nein (da elektronisch) 29.05.2026 
Verlängerung der Angebotsfrist ☐ Ja        ☒ Nein 29.05.2026 
Falls ja, neues Fristende Bitte neues Fristende auswählen 
Versand neuer Ausschreibungsunterlagen ☐ Ja        ☒ Nein 29.05.2026 

 
Nr. Angaben zum Vorgang Datum  
5. Referenzen, Nachunternehmer, Nachweise TWP 29.05.2026 

Für die o. g. Ausschreibung erhalten Sie folgende Informationen, wir bitten um Berücksichtigung.  
 
Bieterfragen wurden wie folgt beantwortet: 
 
Frage 11: Anpassung der Referenzanforderungen gemäß § 75 Abs. 5 VgV 
Im Rahmen des laufenden Verfahrens zur Vergabe der Planungsleistungen für den Neubau des TRIO Gebäudes 
bitten wir um Klarstellung bzw. Anpassung der Eignungskriterien zu den geforderten Referenzen. Nach den Vergabeunterlagen 
der Gebäudeplanung sind als Referenzen ausschließlich sehr eingeschränkte Typologien nachzuweisen. 1. Neubau 
Verpflegungsgebäude, 2. Neubau Betreuungsgebäude Bundeswehr und 3. Neubauplanung Freizeitheim. 
Aus unserer Sicht knüpft diese Vorgabe im Wesentlichen an die konkrete Nutzungsart an und schränkt den potentiellen 
Bieterkreis erheblich ein. Gemäß § 75 Abs. 5 VgV sind Referenzen mit der zu vergebenden Planungsleistung hinsichtlich der 
Planungs# und Beratungsanforderungen vergleichbar zu wählen; die Norm stellt zugleich klar, dass es in der Regel unerheblich 
ist, ob bereits Objekte derselben Nutzungsart geplant wurden. Vor diesem Hintergrund erscheint es sachgerecht, die 
Vergleichbarkeit der Referenzen vorrangig an Kriterien wie Komplexität, Honorarzone, Funktionsumfang sowie an 
besonderen technischen und organisatorischen Anforderungen festzumachen und nicht ausschließlich an der Nutzungsart. 
Wir bitten Sie daher höflich, die Referenzanforderungen dahingehend zu präzisieren, dass auch andere Hochbauprojekte 
ähnlicher Komplexität als geeignet anerkannt werden. Ziel unserer Anfrage ist es, einen breiten Bieterkreis zu ermöglichen und 
zugleich die in § 75 Abs. 5 VgV verankerten Grundsätze zur Bestimmung der Eignungskriterien zu berücksichtigen. 
 
Antwort 11: Nachweise TWP 
Aufgrund der technischen Komplexität an die Bauaufgabe halten wir an der Wertungsmatrix der gewählten Referenzen fest und 
sehen keine Änderungen vor. 
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Frage 12: In den Vergabeunterlagen zum Teilnahmewettbewerb gibt es kein separates Formblatt 713 (Teilnahmeantrag – 
Interessenbekundung) und FB714EU für die Tragwerksplanung, welche bei uns als Nachunternehmerleistung angeboten 
wird. In welcher Form möchten Sie die Angaben über das gebundene Büro inkl. Referenznachweis dargestellt haben? 
 
Antwort 12: Die Referenzen sind alle im Formular 713Teilnahmeantrag und 714 EU aufzulisten 
 
Frage 13: Sofern keine Einzelbewerbung möglich ist, möchten wir uns als Objektplaner Gebäude/Innenräume mit einem 
Nachunternehmen für den Bereich der Tragwerksplanung bewerben. 
 
Antwort 13: Der Nachunternehmer Tragwerksplanung hat die Formulare 714EU, 737EU, auszufüllen sowie die geforderten 
Referenzen gem. Bewertungsmatrix TWPL zu erbringen. Das Angebotsschreiben TWPL ist im zweiten Schritt- bei Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebotes abzugeben. Bei der Bewerbung als Bewerbergemeinschaft sind weitere Formulare einzureichen. 
 
Frage 14: Welche Unterlagen hat dieser beizubringen und ist eine Mehrfachbewerbung des Nachunternehmers zulässig? 
 
Antwort 14: Eine Mehrfachbewerbung als Nachunternehmer ist grundsätzlich zulässig. 
 
Frage 15: In welcher Form sind die Referenzen aus dem Bereich der Objektplanung nachzuweisen? Gemäß der Eigenerklärung 
zur Eignung 714 sind erläuternde Angaben erst zum späteren Zeitpunkt zu machen, einschließlich einer etwaigen 
Auftraggeberbestätigung. 
 
Antwort 15: Die Referenzen aus dem Bereich der Objektplanung und auch Tragwerksplanung sind gem. der Bewertungsmatrix 
anzugeben. 
 
Frage 16: Unter Punkt 5.1.9 der Ausschreibung sind anderslautende Kriterien formuliert. Was ist in der ersten Phase bindend? 
Warum ist in der Bewertungsmatrix Gebäude die Tragwerkplanung mit aufgeführt, obwohl eine eigene Bewertungsmatrix 
TWPL vorliegt? 
 
Antwort 16: Dies ist die Bezeichnung des VGV Verfahrens und vielleicht deswegen etwas irreführend in der Bewertungsmatrix 
Gebäude aufgeführt. Hier gilt die Bewertung der Gebäudeplanung. 
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Vorliegende Angebote wurden/werden per Post zurückgesendet ☐ Ja        ☒ Nein (da elektronisch) 29.05.2026 
Verlängerung der Angebotsfrist ☐ Ja        ☒ Nein 29.05.2026 
Falls ja, neues Fristende Bitte neues Fristende auswählen 
Versand neuer Ausschreibungsunterlagen ☐ Ja        ☒ Nein 29.05.2026 

 
Diese Information(en) erhalten Sie im Namen und Auftrag von2: Performa Nord, Eigenbetrieb des Landes Bremen, Referat D1 – Bundesbau 

 

 
2 Hier ist der öffentliche Auftraggeber zu benennen. Wenn eine (zentralisierte) Vergabestelle für einen von ihr zu unterscheidenden öffentlichen Auftraggeber/Bedarfsträger 
Leistungen beschafft, ist dieser zu benennen. 
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